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PHZH bestens weiter und das Medien-
kompetenzzentrum und die E-Learning-
Gruppe sind in Aktion.

Die Leitenden der drei Abteilungen haben
es fertiggebracht, die Dozierenden und
Wissenschaftlichen Mitarbeitenden zeit-
gerecht in die PHZH zu iiberfiihren und
mit jeder einzelnen Person individuelle
Leistungsvereinbarungen zu erarbeiten.
Auch die Mitarbeiterinnen und Mitar-

beiter in der Verwaltungsdirektion bie-
ten Spitzenleistungen. Bereits ab Januar
2003 betreuen sie das gesamte Personal-
wesen, eingeschlossen die Fiihrung der
Aber
nicht nur die Personal- und die Finanz-

gesamten  Lohnadministration.
abteilungen arbeiten auf Hochtouren.
Die Logistikverantwortlichen zusam-
men mit ihren Mitarbeitenden setzen
sich fiir die Versorgung der verschiede-
nen Standorte ein und garantieren den

Postdienst, die Zulieferung von Schul-
materialien und einen sorgfiltigen Haus-
dienst.

Die Informatikdienste haben die Vernet-
zung aller Stellen der PHZH zeitgerecht
geschafft. Es stehen fiir eine wirkungs-
volle Verwaltungsfiihrung unserer neuen
Hochschule und fiir zukunftsgerichtete
Lern- und Lehrmethoden die bestmogli-
chen Informatikmittel zur Verfiigung.

Zahlen und Fakten

Nach mehrjdahriger Planungs- und Realisierungszeit wurde
die Pddagogische Hochschule Zirich (PHZH) am 3. Oktober
2002 feierlich eréffnet. Mit einer breiten Palette von
Leistungsangeboten wird die PHZH fortan im Dienste der
Aus- und Weiterbildung von Lehrpersonen aller Stufen
stehen sowie Leistungen fiir weitere Adressaten im schu-
lischen und ausserschulischen Feld anbieten.

Pressetext fiir die Medienkonferenz
vom 3. Oktober 2002

Die Pidagogische Hochschule Ziirich
iibernimmt die Ausbildungsaufgaben der
bisherigen Lehrerseminare, die Weiter-
bildung und Beratung von Lehrpersonen
und Schulen vom Pestalozzianum und
bietet verschiedene neue Leistungen an
(Forschung und Entwicklung, Dienstlei-
stungen fiir ausserschulische Adressaten,
Wissensmanagement).

Mit der Griindung der Pidagogischen
Hochschule Ziirich wird die zweitgrosste
Teilschule der Ziircher Fachhochschule
und die grosste Piadagogische Hochschu-
le der Schweiz geschaffen. Es ist eine
Hochschule entstanden, die aufgrund ih-
rer wirtschaftlichen Dimensionen und
ihrer strukturellen Komplexitit ein ei-
gentliches Bildungsunternehmen ist. 15
Fachgruppen mit rund 350 Dozierenden
sowie 130 Mitarbeitende im technisch-
administrativen Bereich betreuen rund

1500 Studierende und 10’000 Personen
im Bereich der Weiterbildung. Ein Be-
triebsaufwand von gut CHF 85 Mio. und
jihrliche Investitionen von rund CHF 7
Mio. sind die Kennzahlen einer grisse-
ren Unternechmung im KMU-Segment
und verlangen nach einem professionel-
len Management. Dies gilt umso mehr,
als der gesamte Betrieb sich auf mehr als
30 Gebiude verteilt; somit sind die kon-
sequente Umsetzung bzw. Anwendung
eines effizienten Facility Managements
und der modernen Informations- und
Kommunikationstechnologie zwei we-
sentliche und unverzichtbare Faktoren
fiir den erfolgreichen Aufbau und Be-
trieb der PHZH.

Ausbildung
An der PHZH werden Lehrpersonen fiir
alle Schulstufen (inkl. Vorschule und - in

Zusammenarbeit mit der Universitit und
der ETH - fiir die Sekundarstufe II) aus-
gebildet. Nach einem gemeinsam absol-
vierten Basisstudium, mit Eignungsab-
klirung und Stufenorientierung, folgt
das auf die Zielstufe hin orientierte Dip-
lomstudium. Neben der fachwissen-
schaftlichen und didaktischen Ausbil-
dung wird grosser Wert auf einen intensi-
ven Praxisbezug mit Arbeit in Schulklas-
sen gelegt.

Besonders intensiv ist dieser Praxisbezug
in den neuen praxisbegleiteten Ausbil-
dungsgéingen: Nach einem Vollzeitstudi-
um an der PHZH iibernehmen die Stu-
dierenden zu zweit eine Lehrstelle; sie
unterrichten und studieren dann alter-
nierend.

Neu kénnen auch Personen okne gym-
nasiale Maturitit Lehrpersonen werden:
Sie miissen ein mehrstufiges Aufnahme-



verfahren durchlaufen (mit Assessment
und Aufnahmepriifung).

Kernpunkte der neuen Ausbildung an
der PHZH

Es werden - ausser fiir die Vorschule —
keine «Allrounder» (Lehrbefihigung fiir
alle Schulficher)
Lehrpersonen der Primarstufe erlangen
eine Lehrbefihigung fiir sieben Ficher,
jene der Sekundarstufe I fiir fiinf Ficher.

mehr ausgebildet:

Zusirtzliche Lehrbefihigungen konnen
durch Weiterbildung erworben werden.
Die Ausbildung ist modularisiert. Ein
Modul ist eine Studieneinheit mit 45 Ar-
beitsstunden, unterteilt in Prisenzzeit
und selbststindige Studienarbeit. Zum
erfolgreichen Abschluss des Studiums
sind eine bestimmte Anzahl absolvierter
Module nétig, fiir die Kreditpunkte ver-
geben werden. Diese Kreditierung ist
europaweit vereinheitlicht und ermog-
licht die Absolvierung von Ausbildungs-
einheiten an einer Partnerhochschule
mit Anrechnung der Studienleistung.
Zum Start der PHZH haben sich fiir das
1. Semester 380, das 2. Semester 55 und
fiir das 3. Semester 300 Studierende ein-
geschrieben.

Weiterbildung und Beratung

Die PHZH ist ein Weiterbildungs- und
Beratungszentrum und ermoglicht es
Lehrerinnen und Lehrern, das Postulat
des lebenslangen Lernens, das fiir ihren
Beruf entscheidend wichtig ist, wir-
kungsvoll in die Tat umzusetzen. Weite-
re Adressaten sind Schulbehérden und
Eltern von Schulkindern.

Berufseinfiihrung und Zusatzausbildungen

Mit obligatorischen und freiwilligen Be-
ratungs- und Weiterbildungsangeboten
unterstiitzt die PHZH den Berufsein-
stieg von jungen Lehrpersonen und er-
leichtert den Wiedereinstieg, vor allem
auch fiir Lehrpersonen nach einer «Fa-
milienpause».

In Zusatzausbildungen kénnen Lehrdi-
plome fiir zusitzliche Ficher oder fiir ei-
ne neue Schulstufe erworben werden.

Im Moment steht die Vorbereitung der
Lehrpersonen fiir die Erteilung von
Englischunterricht an der Primarschule
im Vordergrund.

Weiterbildung und Nachdiplomstudien

Die PHZH erwartet 10’000 Lehrperso-
nen als Besucher und Besucherinnen
von 450 Kursangeboten fiir simtliche
Fachbereiche und Schulstufen. Diese
Kurse werden gemeinsam mit der Ziir-
cher Arbeitsgemeinschaft fiir die Weiter-
bildung der Lehrkrifte (ZAL) angebo-
ten. 120 Lehrpersonen absolvieren
wihrend eines Quartalurlaubs eine In-
tensivweiterbildung.

Neu im Angebot sind Weiterbildung in
Modulen, Nachdiplomkurse und Nach-
diplomstudien. Zusammen bilden sie ei-
nen «Baukasten», der auf spezifische
pidagogische Funktionen im Bildungs-
system vorbereitet.

Die Startangebote werden von 250 Teil-
nehmenden besucht.

Beratung und Schulentwicklung

Die PHZH bietet ein professionelles
Supportsystem fiir Lehrpersonen und
Schulbehérden an: Es besteht aus Bera-
tungsangeboten sowie Schulungen und
Seminaren nach Mass fiir die Schulge-
meinden. Diese Unterstiitzung betrifft
die Bereiche Personalentwicklung, Team-
entwicklung, Organisationsentwicklung
und Unterrichtsentwicklung.

Dank einer Hotline fiir die Beratung der
einzelnen Lehrpersonen sowie einem
Informations- und Vermittlungstelefon
existieren niederschwellige, flexible und
professionelle Anlaufstellen.

Forschung, Dienstleistungen,
Wissensmanagement

Diese im Rahmen der Lehrerinnen- und
Lehrerbildung neuen Bereiche werden
in enger Zusammenarbeit aufgebaut und
weiter entwickelt. So entsteht ein zu-
kunftsweisendes Know-how, das der
ganzen PHZH und dariiber hinaus auch
der Offentlichkeit Nutzen bringt.

Forschung und Entrwicklung

Die PHZH startet mit dem Aufbau von
fiinf thematischen Forschungsschwer-
punkten: System und Handlungsfeld
Schule, Sprachen lernen, historische Bil-
dungsforschung (lokalisiert in einem In-
stitut, in Zusammenarbeit mit dem
Pidagogischen Institut der Universitit
Ziirich), Medien und Technologien in
der Schule sowie #sthetische und kultu-

relle Bildung.

Dienstleistungen
Das
macht mit Hilfe eines professionellen
Marketings das Know-how der PHZH
auch ausserschulischen Interessenten

Departement  Dienstleistungen

zuginglich. Es entwickelt Qualititskon-
zepte und baut Kooperationen auf.

Wissensmanagement

Das umfangreiche pidagogische Wissen
wird in der PHZH organisiert, fiir eige-
nen Gebrauch und fiir die Offentlich-
keit: Dazu gehoren die Generierung und
Verteilung von Wissen, der Wissens-
transfer sowie die Dokumentation und
Speicherung. Verantwortlich dafiir sind
das Informationszentrum, der Verlag so-
wie das Zentrum fiir Medienkompetenz
(zusammen mit einer Medienwerkstatt
und dem medien-lab).

Ziircher Hochschulinstitut

fiir Schulpadagogik und Fachdidaktik
Zusammen mit der Universitit Ziirich
und der ETH Ziirich betreibt die PHZH
ein Hochschulinstitut fiir Schulpidago-
gik und Fachdidaktik, das verschiedene
gemeinsame Aufgaben in der Lehrerin-
nen- und Lehrerbildung entwickelt und
koordiniert. Neben der Aus- und Weiter-
bildung der Lehrpersonen fiir die Se-
kundarstufe II (Gymnasiallehrpersonen)
betrifft dies auch die fachwissenschaftli-
che und fachdidaktische Ausbildung fiir
die Lehrpersonen der Sekundarstufe I
und der Primarstufe sowie stufeniiber-
greifende Aus- und Weiterbildungsange-
bote und gemeinsame Forschungsvorha-
ben.



	Die Pädagogische Hochschule ist eröffnet!

